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Nach der schwachen Vorstellung bei der 0:2-Niederlage

in Bavenstedt am vergangenen Sonnabend erwartet

Tobias Brinkmann, Trainer des TSV Pattensen, Sonntag

eine Leistungssteigerung im Landesliga-Heimspiel

gegen die TSV Burgdorf. "Wir haben diese Woche gut

trainiert. Die Mannschaft brennt darauf, es besser zu

machen als in Bavenstedt", sagt Brinkmann. Die TSV

Burgdorf zählt Brinkmann zu den gestandenen

Landesliga-Teams, die aber vor der Saison viele Zu- und

Abgänge zu verzeichnen hatte. Es sei eine neu

zusammen gewürfelte Truppe, die sich noch finden

müsse. Beim TSV Pattensen kehren Simon Hinske und

Felix Grünke zurück in den Kader, auch Philipp Hoheisel

ist wieder dabei. Dennis Albrecht und Christian Eilers

werden weiterhin verletzt fehlen, stehen aber kurz vor

der Rückkehr ins Mannschaftstraining.Nach vier Siegen

aus den ersten vier Saisonspielen ist die Stimmung bei

Aufsteiger SC Hemmingen-Westerfeld logischerweise hervorragend. Sonntag kommt der HSC Blau-Weiß Schwalbe

Tündern nach Hemmingen, und SC-Trainer Semir Zan hat großen Respekt vor dem Gegner. "Sie verfügen über eine brutal

starke Defensive, haben erst ein Gegentor in fünf Spielen kassiert. Zudem spielen sie seit dieser Saison auch ein

hervorragendes Umschaltspiel", sagt Zan. Der SC geht ohne Druck in die Partie und kann befreit aufspielen. Personell

haben die Hemminger auch keine Probleme. Aljoscha Hyde wird zwar fehlen, aber ansonsten hat der Trainer die Qual der

Wahl. "Ich hatte diese Woche jeweils 20 Spieler beim Training. Es wird also die eine oder andere harte Entscheidung geben,

wer am Sonntag im Kader ist", sagt Zan. Die Landesliga-Reserve des VfL Bückeburg kommt in der Bezirksliga 3 Sonntag

zum Koldinger SV. "Ich kenne den Gegner nicht. Aber sie sind mit zehn Punkten sehr gut in die Saison gestartet und das

zeigt, dass sie nicht zu unterschätzen sind", sagt KSV-Spielertrainer Michael Jarzombek. Für den Trainer wird es aber eher

darauf ankommen, dass seine Mannschaft wieder zum eigenen Spiel findet und vor allem in der Defensive stabiler und

kontrollierter zu Werke geht. Trotzdem wird Jarzombek eine offensive Marschroute ausgeben. "Wir wollen gewinnen und

werden deshalb offensiv ausgerichtet spielen", sagt Jarzombek. Verletzt ausfallen werden Philipp Weiss, Kushtrim Berisha,

Batuhan-Nureddin Ekinci, Stefan Younis, Nahom Tekie und Leutrim Ferizi. Nils Schwabe wird voraussichtlich grippekrank

fehlen, Omar Omeirat und Marvin Krüger sind noch im Urlaub.Drittes Heimspiel, dritter Heimsieg? Das wäre in der

Bezirksliga 2 sicher ganz nach dem Geschmack der SV Arnum, aber: mit der 2. Mannschaft des SV

Ramlingen/Ehlershausen stellt sich der Tabellenzweite an der Hiddestorfer Straße vor, das wird für die Gastgeber um

Trainer Ermin Vojnikovic kein Selbstgänger auf die drei Punkte. "Ich habe die bei ihrem 7:0-Sieg gehen den TSV Bemerode

gesehen, die sind spielerisch sehr stark", hat der SVA-Trainer beobachtet. "Aber das wir auch, ich denke, dass die

Tagesform von Bedeutung sein wird. Der dritte Heimsieg im dritten Heimspiel würde uns gut stehen." Fehlen werden dem

Hausherrn weiter die verletzten Spieler Felix Rademacher und Dennis Kutzner, Marvin Wlodarski ist im Urlaub. "Wir werden

trotzdem Gas geben", sagt Voinikovic.

Gean Rodrigo Baumgratz (im roten Trikot) erwartet mit dem

Landesliga-Spitzenreiter SC Hemmingen-Westerfeld den

Tabellendritten HSC Blau-Weiß Tündern. / Foto: R. Kroll 
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